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 FDP Rosenheim, Nußdorfer Str. 9, 83026 Rosenheim 
 

Herr Oberbürgermeister 
Abuzar Erdogan 
Königstraße 24 
83022 Rosenheim 
 
       
                                                                                          Rosenheim, den 09.07.2026 
 
 
 
 

Ausbau der Fuß- und Radwege entlang der Mangfall 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Erdogan, 
 
hiermit Stelle ich als Stadtrat der FDP und die SPD-Stadtratsfraktion folgenden 
Antrag: 
 
Antrag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt eine Verbreiterung der gemeinsamen Geh- und 
Radwege entlang der Mangfall und des Mangfallkanals auszuarbeiten, um eine 
sichere Benutzung von Radfahrern und Fußgängern zu gewährleisten.  
 
 
 
Begründung:  
 
Die gemeinsamen Geh- und Radwege entlang der Mangfall und des Mangfallkanals 
gehören zu den am stärksten frequentierten Wegeverbindungen im Stadtgebiet. Sie 
werden täglich von Fußgängern, Radfahrern, Familien mit Kinderwagen, Menschen 
mit Mobilitätseinschränkungen sowie Freizeitsportlern gleichermaßen genutzt. 
Insbesondere in den Sommermonaten und an Wochenenden kommt es regelmäßig 
zu einem hohen Nutzungsaufkommen. 
 
Die vorhandenen Wegbreiten reichen vielerorts nicht mehr aus, um den heutigen 
Anforderungen an eine sichere und komfortable gemeinsame Nutzung gerecht zu 
werden. Begegnungsverkehr zwischen Radfahrern und Fußgängern führt häufig zu 
Engstellen und Konfliktsituationen. Überholvorgänge sind oftmals nur mit geringem  
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Seitenabstand möglich, wodurch das Unfallrisiko steigt und das subjektive 
Sicherheitsempfinden aller Verkehrsteilnehmer beeinträchtigt wird. 
 
Eine durchgängige Verbreiterung der Wege schafft ausreichend Raum für 
Begegnungs- und Überholvorgänge und erhöht die Verkehrssicherheit erheblich. 
Gleichzeitig verbessert sie die Attraktivität des Fuß- und Radverkehrs und unterstützt 
die Ziele einer nachhaltigen und klimafreundlichen Mobilität. 
 
Die Verwaltung soll daher prüfen, an welchen Abschnitten eine Verbreiterung 
technisch und naturschutzrechtlich möglich ist, welche Maßnahmen hierfür 
erforderlich sind und mit welchen Kosten zu rechnen ist. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Gez.    Gez.    Gez.   Gez. 
Marcus Moga Elisabeth Jordan                Ricarda Krüger Jonah Werner 
Stadtrat FDP  Frakt.-Vors. SPD  stv. Vors. SPD  stv. Vors. SPD                          
 


